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Sprechstunden

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
23. März 2017, 18:00 Uhr, statt.

Bgm. Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Personalwesen, Rechts- und 
Kulturangelegenheiten sowie Stadtmarketing.
Täglich von 08:00-11:00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung, 07223 | 821 81-113 oder -117
bgm@enns.ooe.gv.at

2. Vzbgm. Ing. Manfred Voglsam (ÖVP)
Referent für Bauangelegenheiten,
Straßen und Verkehr.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0660 | 31 88 832
manfred.voglsam@liwest.at

1. Vzbgm. DI Markus Scherzinger 
(SPÖ)
Referent für Finanzwesen sowie 
Jugend- und Sportangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 61 55 072
markus.scherzinger@gmx.at

STRin Rita Sengseis-Spindler (ÖVP)
Referentin für Tourismus, Handel- und Gewerbe 
sowie Wirtschafts- und Marktangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0699 | 127 33 926
rita@sengseis.at

STR Ing. Rudolf Höfler (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung sowie 
Land- und Forstwirtschaft.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 25 25 288
rudolf.hoefler@promakler.at

STRin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswesen so-
wie für Familien-, Kinder-, Senioren- und Integra-
tionsangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0699 | 114 02 353
marieluise.metlagel@kinderfreunde.cc

STR Michael Reichhardt (GRÜNE)
Referent für Umweltschutz, Energie, Naturschutz 
und Naherholungsflächen, Wasser- und 
Kanal- sowie Abfallangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 38 68 186, 
michael.reichhardt@gruene.at

3. Vzbgm.in Daphne Brenner (FPÖ)
Referentin für Bildung und Kinderbetreuungs- 
angelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 48 46 897
daphne@aon.at

GR Christian Deleja-Hotko (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 44 10 398 
c.deleja-hotko@enns.ooe.gv.at

GR Mag. Michael Grims (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 82 98 216
michael.grims@liwest.at

GR Fritz Altmann (FPÖ)
Fraktionsobmann der FPÖ
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 55 19 912

STR DI Christian Dirnberger (FPÖ)
Referent für öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Wohnungsangelegenheiten, kommunale Ein-
richtungen und gemeindeeigene Objekte sowie 
Zivilschutz und Landesverteidigung
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 32 98 675 
christian.dirnberger@abf.co.at

GRin Mag.a Gerda Reimann-Dorninger 
(GRÜNE)
Fraktionsobfrau der Grünen
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 194 47 124
gerda.reimann@liwest.at

GR Gottfried Lackner (NEOS)
Vertreter der NEOS im Gemeinderat
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 22 020 80
gottfried.lackner@neos-enns.net
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Bürgermeister

Liebe Ennserin, 
lieber Ennser!

Die ersten Wochen seit der Eröffnung des Gesundheitszentrums am 09. Jänner sind vergangen und 

der Betrieb hat sich bereits bestens bewährt. In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung möchten wir 

Ihnen gerne die Vertreter aller Gesundheitsberufe, die im Primärversorgungszentrum angesiedelt sind, 

vorstellen. Ein Überblick über die verschiedenen Angebote befindet sich wieder in der Mitte der Zeitung als 

vierseitige Beilage zum Herausnehmen. In der April-Ausgabe werden schließlich alle eingemieteten Ärzte 

präsentiert.

Landesausstellung 2018 „Die Rückkehr der Legion“

Besonders freut es mich, Ihnen heute berichten zu können, dass der endgültige Startschuss für die Lan-

desausstellung im Jahr 2018 gefallen ist. Die Budgetverhandlungen mit dem Land OÖ sind äußerst positiv 

verlaufen und die Finanzierung ist somit gesichert. Näheres können Sie auf Seite 9 nachlesen. Am 09. 

März findet in der Stadthalle eine große Informationsverstaltung für alle Ennserinnen und Ennser statt. 

Eine Einladung dazu finden Sie auf der letzten Seite dieser Zeitung.

10 Jahre città slow

Es ist kaum zu glauben, aber der Beitritt zur città slow Bewegung jährt sich heuer tatsächlich schon zum 

zehnten Mal! Gemeinsam ist es uns gelungen, die Ziele, die im Jahr 2007 formuliert wurden, umzusetzen. 

Enns erweist sich immer mehr als Paradebeispiel für eine genussvolle, entschleunigte Stadt. Regionalitäts-

bewusstsein, Nachhaltigkeit und Lebensqualität, gepaart mit unserem kulturhistorischen Erbe, machen die 

Schönheit und Einzigartigkeit unserer Stadt aus. Gebührend gefeiert wird im Rahmen des Tages der offe-

nen Tür am 24. Juni. Auch die wunderbare Veranstaltungsreihe città musica wird uns im Sommer wieder 

begleiten. Die heurigen Termine sind im Kulturteil aufgelistet.

Es ist schön, in Enns zu leben!

Franz Stefan Karlinger
Bürgermeister

Ihr
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BÜRGERSERVICE Wichtige Termine
Alkoholberatung: 
Dr. Karl-Renner-Str. 31, 4470 Enns
Beratung: nach telefonischer Vereinbarung
Gruppe: 19:00 Uhr (nur nach Vorgespräch)
Termine: 23.02., 09.03., 23.03., 13.04.2017.
Informationen: Christian Mühlberger 
0664/60072 89552

Erste anwaltliche Auskunft:
Stadtamt Enns, 1. Stock, 14:00-16:00 Uhr
Es wird gebeten, sich bis spätestens 
15:00 Uhr einzufinden.
Die nächsten Termine:
10.03., 07.04.2017.

Verein ChronischKrank:
Kirchenplatz 3, 1. Stock, 4470 Enns
Beratung: Di.: 11:00-17:00 Uhr (auch tele-
fonisch) - Terminreservierung erforderlich!
Telefonnummer: 07223/82667
kontakt@chronischkrank.at
www.chronischkrank.at

Visitendienst: 		  00:00 bis 24:00 - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141 
Ordinationsdienst: 	 09:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 (keine Anmeldung erforderlich!!)

HAUSÄRZTLICHERNOTDIENST Wochenende & Feiertage 

11.	 Dr. Baumgarner Johannes	 Linzerstraße 15	 4490 St. Florian	 07224/8668
12.	 Dr. Auzinger Raimund	 Riederstraße 1	 4407 Dietach	 07252/38840
18.	 Dr.Winkler/Dr.Schneitler OEG	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns	 07223/84840
19.	 Dr. Schöninger Harald	 Kristein 	 4470 Enns	 07223/82467
25.	 Dr. Eichner/Dr. Sonne-Schneiderbauer OEG	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns	 07223/84840
26.	 Dr. Eichner/Dr. Sonne-Schneiderbauer OEG	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns	 07223/84840

FEBRUAR 2017

04.	 MR Dr. Wolfgang Hockl	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns	 07223/84840
05.	 MR Dr. Wolfgang Hockl	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns	 07223/84840
11.	 Dr. Auzinger Raimund	 Riederstraße 1	 4407 Dietach	 07252/38840
12.	 Dr. Prühlinger Roman	 Dorfplatz 26	 4491 Niederneuk.	07224/7044
18.	 Dr. Schöninger Harald	 Kristein 	 4470 Enns	 07223/82467
19.	 Dr.Winkler/Dr.Schneitler OEG	 Kathrein-Straße 19	 4470 Enns	 07223/84840
25.	 Dr. Leeb Reinhard	 Kirchenplatz 9	 4493 Wolfern	 07253/82530
26.	 Dr. Leeb Reinhard	 Kirchenplatz 9	 4493 Wolfern	 07253/82530

MÄRZ 2017

Mehr Sicherheit im Straßenverkehr
Halte- und Parkverbot im Kreuzungsbereich

Am Ennser Stadtamt häufen sich Beschwerden über Fahrzeuge, die in Kreuzungsbereichen abgestellt sind. Aus diesem 
Grunde wurde gemeinsam mit den Verkehrssachverständigen sowie der Polizei Enns ein Lokalaugenschein durchge-
führt. Dabei musste leider festgestellt werden, dass die Beschwerden berechtigt waren.

Im Kreuzungsbereich abgestellte Fahrzeuge behindern die Sichtweiten enorm. Diese Einschränkung der Sichtweiten 
führt zu einer erheblichen Verschlechterung der Verkehrssicherheit. 

Die Stadtgemeinde Enns ersucht daher alle Fahrzeuglenker darauf zu achten, dass im Kreuzungsbereich mindestens    
5 m vom nächsten Schnittpunkt einander kreuzender Fahrbahnränder freigehalten werden müssen.

Die Polizei Enns wird in nächster Zeit die Einhaltung der Sichtweiten verstärkt kontrollieren und auch exekutieren.
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News

Neujahrsempfang 2017
Zeit für Ehrungen|Zeit für Geselligkeit|Zeit für Enns

Institutionen, Vereine und Gewerbetreibende leisten viel für die Öffentlichkeit. Ein wichtiger Grund, sie auch zu ehren und 
danke zu sagen. Wenn die Ennser Stadthalle Anfang Jänner festlich geschmückt wird, dann ist es wieder soweit.

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger 
konnte heuer bereits zum fünfzehnten 
Mal seine Gäste beim Neujahrsemp-
fang der Stadtgemeinde Enns begrü-
ßen. Gemeinsam wurde auf das neue 
Jahr angestoßen und der unterhaltsa-
me Abend zum anregenden Gedan-
kenaustausch genutzt.

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger 
gab bei seiner Eröffnungsrede einen 
Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr 
und bedankte sich bei allen, die mit ih-
rem Engagement zu einem gelunge-
nen Miteinander und einem wunder-
baren Lebensgefühl in der Stadt Enns 
beitragen: „Es zahlt sich aus, für Enns 
zu arbeiten. Wir leben in einer wun-
derschönen Stadt, die wir gemeinsam 
gestalten. Sie alle zeichnen sich aus 
durch besonderes Engagement und 
Verbundenheit zu Ihrer Heimatstadt. 

Sie sind Vorbilder für unsere Gesell-
schaft. Ich bedanke mich für Ihren Ein-
satz! Innovative Betriebe mit Mut zu In-
vestitionen und Betriebsansiedelun-
gen, Vereine, egal ob im Kultur-, Sport- 
oder Sozialbereich, die Politik, die im-
mer wieder Konsensbereitschaft zeigt, 
karitative Organisationen - sie alle tra-
gen dazu bei, dass unsere Stadt so le-
benswert ist!“

Die Schwerpunktthemen des vergan-
genen Jahres waren im Bereich Kin-
derbetreuung angesiedelt. Die zwei-
te Etappe des Großprojekts Renovie-
rung Volksschule konnte erfolgreich 

abgeschlossen werden und im Herbst 
wurde das neue Kinderhaus Maria An-
ger eröffnet. Die Stadtgemeinde Enns 
ist in der erfreulichen Lage, für jedes 
Kind einen Betreuungsplatz zur Verfü-
gung stellen zu können. 
Ein Meilenstein war sicherlich die Er-
richtung des Gesundheitszentrums. Im 
Jänner 2017 startete der Betrieb und 
es ist gelungen, die regionale Erstver-
sorgung und die Gesundheitsvorsorge 
aufrecht zu erhalten. Hier galt ein be-
sonderer Dank MR Dr. Wolfgang Hockl 
und dem gesamten Ärzteteam für den 
unermüdlichen Einsatz.

Bürgermeister Karlinger bezog sich 
aber auch auf weniger erfreuliche Er-
eignisse im letzten Jahr, wie die The-
matiken rund um die Bundespräsiden-
tenwahl oder die Flüchtlingsproblema-
tik. Besonders wies er auf den Um-
gang miteinander in sozialen Medien 
hin und rief ins Gedächtnis, immer das 
Gemeinsame vor das Trennende zu 
stellen.

Im heurigen Jahr werden die Stadt-
gemeinde vor allem die Vorbereitun-
gen zur Landesausstellung beschäf-
tigen. Weitere Projekte sind der zwei-
te Abschnitt des Lärmschutzes an der 
Westbahn, der dritte und letzte Bauab-
schnitt Sanierung Volksschule und di-
verse Straßensanierungen.

Für gute Laune sorgte Mister Stefano 
mit Comedy-, Jonglage-, Zauberei- und 
Akrobatikeinlagen.

Die musikalische Umrahmung in den 
späten Abendstunden stammte in be-
stens bewährter Weise vom Ensemble 
Wiff & Hanzhanz. 

Regionale Identität und natürliche Pro-
duktion werden in unserer Stadt be-
sonders geliebt und gelebt. Das zeig-
te sich auch beim heurigen Neujahrs-
empfang. Die kulinarischen Köstlich-
keiten stammten allesamt von Ennser 
Betrieben! 
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Neujahrsempfang 2017
Zeit für Ehrungen|Zeit für Geselligkeit|Zeit für Enns

Folgende Personen durften sich über eine Ehrung freuen:

50 Jahre Stadtführungen in Enns:

Bürgermeister Franz Stefan Karlinger mit den Ennser StadtführerInnen: 
Ilse Mayrhofer, Wolfgang Kastner, Regina Weingartner, Elfriede Zittmayr, Al-
fred Hudec, Gabriele Oberreiter, Regina Welles, Sylvia Joiser, Ingrid Haider

Dienstmedaille:
Die Dienstmedaille der Stadt Enns wird für 15-jähri-
ge Tätigkeit in Bronze, für 25-jährige Tätigkeit in Sil-
ber und für 40-jährige Tätigkeit in Gold verliehen.

v.l.n.r.: Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, Wilhelm Schen-
kel, Ingeborg Kettner, Maria Fleischanderl, Harald Edtbau-
er, Gabriele Kiebler, Michael Grabner (alle Rotes Kreuz Enns), 
OBM Klaus Gruber (Freiwillige Feuerwehr der Stadt Enns)

Verdienstmedaille der Stadt Enns:
Johann Wurm erhält die Auszeichnung für seine 41-jähri-
ge Tätigkeit als Obmann des Kleintierzuchtvereins E8 Enns.

Florianmedaille der Stadt Enns:
Ehren-Brandrat Franz Hava
Franz Hava ist seit 01.01.1976 Mitglied der FF Enns. Er 
war 28 Jahre im Kommando der Feuerwehr Enns tätig. 23 
Jahre führte er die Wehr als Kommandant. Er begann sei-
ne Karriere in der Feuerwehr bereits bei der Jugend im Al-
ter von 15 Jahren. Nachdem er das Handwerk des Feuer-
wehrmanns in allen Bereichen erlernt hatte, wurde er be-
reits 1983 zum Gruppenkommandanten für das Sachge-
biet Atemschutz aufgestellt. 1987 erfolgte die Ernennung 
zum Zugskommandanten und 1992 wurde er Komman-
dant der FF Enns. Er war in dieser Funktion überörtlich für 
die 11 Feuerwehren der Nachbargemeinden zuständig. Im 
Dezember 2015 legte Kommandant Ehren-Brandrat Franz 
Hava seine Funktion aus gesundheitlichen Gründen zurück.

Sportehrenpreis: 
Astrid Kneifel erhält den Sportehrenpreis der Stadtgemein-
de Enns für ihre herausragenden Erfolge im Springrei-
ten. Bis heute hat sie bei Staatsmeisterschaften 11 Me-
daillen errungen (4x Gold, 3x Silber und 4x Bronze). Als 
Teil des österreichischen Kaders konnte sie auch be-
reits zweimal an einer Weltmeisterschaft teilnehmen.



7www.enns.at

News

Neujahrsempfang 2017
Zeit für Ehrungen|Zeit für Geselligkeit|Zeit für Enns

Wirtschaftspreis: 
Autohaus Öllinger

Das Autohaus Öllinger Enns/Steyr beschäftigt der-
zeit 30 Mitarbeiter und ist ein Vorzeige-Familienun-
ternehmen, welches aus der Wirtschaftsgeschich-
te der Stadt Enns nicht mehr wegzudenken ist. 

Textilreinigung Lengauer

Die Textilreinigung wurde am 10.03.1965 eröffnet. 
Ab 1975 wurde chemisch gereinigt und auch aufge-
bügelt. Von 1980 bis 1992 wurde eine weitere Filia-
le in der Stadlgasse betrieben. Im Jahre 1997 über-
nahm Ulrike Lengauer die Textilreinigung ihrer Mutter. 
Der Betrieb leistet einen wichtigen Beitrag zur Si-
cherung der Kaufkraft in Enns und besticht durch 
Kundenorientierung und Kundenfreundlichkeit.

Foto: STRin Rita Sengseis-Spindler, Gerhard Öllinger, Vzbgm.in Daphne Bren-
ner, Ulrike Lengauer, Bürgermeister Franz Stefan Karlinger

Babenberger-Medaille der Stadt Enns in Silber
Diese Auszeichnung ergeht an Wolfgang Gru-
ber für seine 13-jährige Tätigkeit als Gemeinde-
rat und seinen langjährigen Einsatz als Stadtrat.

Von 2009 bis 2012 war Wolfgang Gruber Vorsitzender 
des Tourismusverbands und von April 2012 bis dato Vor-
sitzender Stellvertreter. Von 2003 bis Juni 2008 bekleide-
te er außerdem die Position des Wirtschaftsbundobmanns.

Die Politik engagiert sich mit vollem Einsatz für unsere schöne Stadt. Zeit für ein großes Dankeschön!

Ehrenmedaille der Stadt Enns
Ein ganz besonderer Dank ging an Klaus Kamptner. Nach 
mehr als 20 Jahren politischer Tätigkeit beendete er im De-
zember 2014 seine Laufbahn in Enns. 23 Jahre lang war 
er im Gemeinderat der Stadt Enns tätig, davon lange Jah-
re als Kultur- und Finanzreferent und zuletzt zwölf Jahre 
als Vizebürgermeister und setzte sich für die Ennser Bür-
gerInnen ein. Für seine Verdienste wurde Klaus Kampt-
ner mit der Ehrenmedaille der Stadt Enns ausgezeichnet.

Foto: Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, Wolfgang Gruber, Vzbgm.in 
Daphne Brenner, Vzbgm. Ing. Manfred Voglsam

Foto: Bürgermeister Franz Stefan Karlinger, Klaus Kamptner, Vzbgm.in 
Daphne Brenner, Vzbgm. Ing. Manfred Voglsam
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Weitere Fotos finden Sie unter http://www.cityfoto.at/content/de/fotogalerie/12721           Fotos: Wolfgang Simlinger/cityfoto, Monika Schlögl
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Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr kommt der große - von der TSE geplante - Faschingsumzug 
wieder nach Enns!

Das bunte Fa-
schingstrei-

ben in den Ge-
schäften der Innenstadt beginnt am 
25. Februar 2017 um 10:00 Uhr und 
ab 11:00 Uhr sorgen die Ennser Wirte 
am Hauptplatz gemeinsam mit einem 
DJ für ausgelassene Stimmung.

Der Faschingsumzug startet um 14:30 
Uhr. Ausgehend von der Stadthalle zie-
hen die Teilnehmer auf den Haupt-
platz, über die Linzer Straße und dann 

weiter ihre Kreise. Anschließend par-
ken die Faschingswägen auf dem 
Hauptplatz und es wird kräftig weiter-
gefeiert. Natürlich werden auch dieses 
Jahr die besten Wägen bzw. Gruppen 
ausgezeichnet. Die Faschingsparty auf 
dem Hauptplatz dauert bis 19:00 Uhr 
und wird dann in den Ennser Lokalen 
weitergeführt.

Wir freuen uns wieder auf zahlreiche 
Beteiligte beim Umzug. Falls Sie Inter-
esse haben, mitzumachen - ob mit ei-

nem Faschingswagen oder einer Grup-
pe - melden Sie sich bitte bei mir unter 
management@tse-gmbh.at. 

Viele haben sich schon angemeldet, 
aber weitere werden noch gesucht! 
Lassen Sie uns gemeinsam diese Ver-
anstaltung in Enns zu einem Erfolg ma-
chen, denn der Faschingsumzug soll 
zu einem unverzichtbaren Termin in 
Enns werden!

Max Homolka, MBA
Geschäftsführer der TSE GmbH

Ennser Faschingsumzug

TSE

„Die Rückkehr der Legion. Römisches Erbe in OÖ“

Bahn frei für die Landesausstellung 2018

Die Gespräche sind erfolgreich ver-
laufen, die Finanzierung ist gesi-

chert. Die Kosten für die Grabungen 
im Bereich der Kalkbrennöfen sowie 
Ausgaben für Marketing, Werbung und 
Begleitveranstaltungen werden vom 
Land OÖ getragen. An den Aufwendun-
gen für die Sanierung und den Umbau 
des Museums Lauriacum hat sich die 
Stadtgemeinde Enns als Objekteigen-

tümerin zu beteiligen. Nach Abzug aller 
Fördermittel ergibt sich für die Stadt 
Enns ein Nettorestbetrag von rund        
€ 660.000,-.
Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger freut sich über das äußerst po-
sitive Verhandlungsergebnis: „Durch 
die Förderzusage des Landes OÖ und 
den einstimmigen Beschluss des 
Ennser Gemeinderats zur Finanzie-

rung des Großprojekts Sanierung Mu-
seum Lauriacum sowie zur Beauftra-
gung der erforderlichen Planungslei-
stungen steht einem erfolgreichen 
Ausstellungsjahr nun nichts mehr im 
Wege!“

Infoveranstaltung zur Landesausstel-
lung am 09. März 2017 

Einladung siehe Rückseite dieser 
Gemeindezeitung!

Wie in den letzten Ausgaben der Ennser Gemeindezeitung berichtet, wurden während der vergangenen Monate seitens 
der Gemeinde intensive Verhandlungen mit dem Land OÖ betreffend die Finanzierung der Landesausstellung geführt.
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Nachstehende Dienstposten sind zur 
Besetzung ausgeschrieben:

INSTALLATEUR/IN
für das Städtische Wasserwerk

Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden)
Besetzung ab sofort

Für Rückfragen steht Florian Lasch unter DW 233 zur 
Verfügung.

HILFSPERSONAL 
für den Städtischen Bauhof

Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden)
Besetzung ab sofort

Für Rückfragen steht Roland Schlucker unter 
DW 229 zur Verfügung.

DachdeckerIn/SpenglerIn 
für den Städtischen Bauhof

Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden)
Besetzung ab sofort

Für Rückfragen steht Roland Schlucker unter 
DW 229 zur Verfügung.

Saison-Kassier/-Kassiererinnen 
für das Freibad Enns

Teilzeitbeschäftigung (30 Wochenstunden)
Besetzung ab Mai 2016

Für Rückfragen steht Franz Hava unter 
DW 278 zur Verfügung.

Saison-Bademeister/Bademeisterin 
für das Freibad Enns

und Mitarbeiter/Mitarbeiterin im Städtischen Bauhof 
außerhalb der Badesaison

Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden)
Besetzung ab Mai 2016

Für Rückfragen steht Franz Hava unter 
DW 278 zur Verfügung.

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
•	 Persönliche, insbesondere fachliche und gesundheit-
	 liche Eignung
•	 Ausreichende Beherrschung der deutschen Sprache in 
	 Wort und Schrift
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsange-
	 hörigkeit eines Staates, dessen Angehörigen Öster-
	 reich aufgrund von Staatsverträgen im Rahmen der eu-

KARRIERESERVICE Stellenausschreibungen

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

	 ropäischen Integration dieselben Rechte für den Be-
	 rufszugang zu gewähren hat wie Inländern (§ 17 Abs.1 
	 Z1 und Abs.2 Oö GDG 2002).
•	 Volle Handlungsfähigkeit (außer Beschränkung durch 
	 Minderjährigkeit)
•	 Lebensalter von mindestens 17 Jahren.

Die detailierten Stellenausschreibungen und Anstellungs-
erfordernisse finden Sie auf der Homepage der Stadtge-
meinde Enns.

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte mit den üb-
lichen Unterlagen an das Stadtamt Enns, Hauptplatz 11, 
4470 Enns, oder an office@enns.ooe.gv.at.

Einen Bewerbungsbogen erhalten Sie in der Bürgerser-
vicestelle des Stadtamts oder auf unserer Homepage un-
ter www.enns.at.

Des Weiteren ist das 

Freibad-Buffet, in 4470 Enns, Födermayr-Straße 4 
mit 01. Mai 2017 zur Verpachtung ausgeschrieben. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei unserem Betriebs-
leiter, Franz Hava, unter 07223/82181-278

Bewerbungen mit Anschluss eines detaillierten Betriebs-
konzepts sind ebenfalls schriftlich oder auf elektroni-
schem Wege an das Stadtamt Enns zu richten.

Stadtamt Enns, Hauptplatz 11, 4470 Enns, www.enns.at

GHZ Enns | Zahnärztin
DDrin Agnes Mühllechner

sucht für ihre Praxis im GHZ Enns eine

zahnärztliche Assistentin 
(auch Teilzeit möglich) 

und eine

auszubildende Assistentin. 

Gehalt laut KV.
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter 

Tel.: 0676/81419854
Bewerbungen bitte per E-Mail an: 

kontakt@zahnarzt-muehllechner.at

erlebnis
freibad
STADT

SEIT 1212

Stellenausschreibung für das Gesundheitszentrum:
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News

Im Jahr 2016 wurden in Enns 119 
Kinder angemeldet, davon 61 Buben 

und 58 Mädchen.

Spitzenreiter bei der Namensgebung -
bei den Buben:
Dominik(c), Paul, Raph(f)ael, David, Ja-
kob, Jan, Matei, Oliver

bei den Mädchen:
Anna, Emma, Evely(i)n, Lara, Lisa, Mia, 
Mil(l)a, Nadj(i)a, Sophia. 
Die Stadtgemeinde Enns gratuliert 
herzlich!

Neuigkeiten aus 
dem Standesamt

Treffpunkt Bibliothek
Wann haben Sie sich zum letzten Mal ausreichend Zeit genommen, ein gutes Buch zu lesen? 

Das Team der Bibliothek Enns lädt Sie recht herzlich zu einem Besuch ein!

Interessierte LeserInnen finden in 
der Bibliothek einen Bestand von 

12.760 Büchern, Zeitschriften, audio-
visuellen Medien und Spielen. Im Jahr 
2016 nützten 850 aktive LeserInnen 
das reichhaltige Angebot. 130 neue 
Leser konnten gewonnen und rund 
26.000 Entlehnungen im vergangenen 
Jahr verbucht werden.

Ziel des Bücherei-Teams ist es, auch 
abseits von Buch & Co, den Ennser Ge-

meindebürgern ein attraktives Ange-
bot zu offerieren. So gibt es zahlreiche 
Veranstaltungen, wie das monatlich 
stattfindende Lesen für Kinder jeden 
ersten Sonntag im Monat mit Martha 
Kogler, verschiedenste Projekte zur 
Förderung der Lesekompetenz in Zu-
sammenarbeit mit Kindergärten und 
Schulen ein alljährliches Kulturfrüh-
stück, einen großen Bücher- u. Spiele-
flohmarkt, den Ennser Bücherturm im 
Freibad, u.v.m.
Ausstellungen von Ennser KünstlerIn-
nen in der Galerie im Stiegenhaus be-
reichern laufend das Angebot. Neben 
Bibliotheksleiterin Susanna Penz und 
Stellvertreterin Margarete Kiebler sind 
20 ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
stets um das Wohlbefinden jedes Be-

suchers bemüht. Dafür wurden im ver-
gangenen Jahr 1.800 unentgeltliche 
Arbeitsstunden geleistet. Herzlichen 
Dank dafür!

Öffnungszeiten und alle Infos unter 
www.bibliothek-enns.bvoe.at

Achtung! geänderte Öffnungszeiten 
seit Jänner 2017: 

Mittwochnachmittag von 15:00– 
18:00 Uhr anstatt 16:00–19:00 Uhr

Eltern-/Mutter-
beratung

Ein Angebot für die ersten 
3 Lebensjahre 

Für Eltern, Säuglinge und Kleinkinder 

Mit DKKS Monika Moser (Dipl. 
Kinderkranken- und Säuglings-

schwester, zertifizierte Stillberaterin, 
dipl. Eltern-Säuglings–Kleinkind-Bera-
terin)
Termine:
Jeden 1. Donnerstag von 09:00 bis 
11:00 Uhr
Jeden 3. Donnerstag von 09:00 bis 
11:00 Uhr, mit Dr.in Doris Pranner

Stillberatung und Tragetuchberatung 
nach telefonischer Vereinbarung:
Telefonische Erreichbarkeit Di–Do, 
0664/60072 66602

Wo:
Gruber-Straße 5 (Hochhaus), 4470 Enns

Die HUAk lädt ein

Am 24.03.2017, um 14:00 Uhr, findet 
erstmals die Angelobung der Kaderan-
wärter/Heeresunteroffiziersakademie 
und der Grundwehrdiener/PzStb 4 am 
Stadtplatz in Enns statt. 

Die Militärmusik von Oberösterreich 
gestaltet den großen Moment der rund 
150 Grundwehrdiener. Alle Interessier-
ten, insbesondere die Angehörigen der 
Anzugelobenden, sind herzlichst zum 
Festtag eingeladen.
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Beeindruckendes 
Neujahrskonzert

Das Neujahrskonzert unter der künst-
lerischen Leitung von Christoph Bitzin-
ger fand heuer bereits zum zehnten Mal 
statt und war wieder ein voller Erfolg.

Das Collegium Ennsegg, Dirigent 
Gerald Wirth, das Schlagwerk-

ensemble Andreas Huber, die Tanz-
klasse Martina Holzweber und die 
Florianer Sängerknaben boten Hö-
rens- und Sehenswertes vom Feinsten.

Foto: Christoph Huemer

Galerie im Stadtamt
Lionsclub-Friedensplakatwettbewerb 2016 

Nicht weniger als acht Schulen mit 
ca. 700 Schülern aus der Region 
Enns–St. Valentin folgten der Einla-
dung des Lionspräsidenten Alfred 
Fröschl und des Jugendbeauftragten, 
Jürgen Riegler, und nahmen am Frie-
densplakat-Zeichenwettbewerb teil.

Eine ausgewählte sechsköpfige 
Jury, darunter befanden sich Künst-
ler, Galeristen und eine Lehrerin, 
beurteilte die Zeichnungen und 
wählte pro Schule die besten drei 
Arbeiten für die Prämierung aus.

Die Preisträger jeder Schule wurden 
am 19. Jänner im Sitzungssaal des 
Stadtamts Enns im Rahmen einer 
Vernissage, zu welcher Bürgermeis-
ter Franz Stefan Karlinger Schüler, 
Eltern und Lehrer eingeladen hatte, 
geehrt. Die Feier wurde vom Klari-
nettenensemble der Landesmusik-
schule Enns stimmungsvoll begleitet.

Eine besondere Auszeichnung erfuhr 
diese Festveranstaltung durch die 
Teilnahme hoher Persönlichkeiten 
der Lionsbewegung: Governorrats-
Vorsitzender Alfred Hrusca, 1. Vize-
Governor Reg.Rat Werner Gschwandt-
ner sowie PDG Prof. Mag. Kurt Eckel.

Die besten Zeichnungen der acht Schu-
len sind in der Galerie im Stadtamt aus-
gestellt und können noch über einen 
längeren Zeitraum besichtigt werden.

„Für mich ist jeder Teilnehmer hier 
ein Sieger. Ihr alle habt euch Gedan-
ken zu einem Thema gemacht, das 
in der heutigen Zeit wichtiger denn 
je geworden ist. Eure Ideen für Frie-
den und gegen Gewalt sind bemer-
kenswert!“, zeigt sich Bürgermeister 
Franz Stefan Karlinger beeindruckt 
von den Werken der jungen Künstler.

Theater Sellawie:
Schneewittchen

„Spieglein, Spieglein an der Wand, wer 
ist die Schönste im ganzen Land?“ 
So mancher kennt die Antwort des 
Zauberspiegels auf die Frage der 
Königin, denn auch wenn sie die 
Schönste weit und breit ist, so gibt 
es dennoch ein Mädchen über den 
Bergen, bei den sieben Zwergen, 
das tausendmal schöner sein soll. 

Das Theater Sellawie verzaubert ab 
11. März 2017 das Kellergewölbe 
des Schlosses Ennsegg in eine wun-
dervolle Märchenwelt und präsentiert 
nun ein Jahr nach dem Märchen „Frau 
Holle“ einen weiteren Märchenklas-
siker der Gebrüder Grimm in einer 
hinreißend witzigen und traumhaf-
ten Neuadaption von Herbert Walzl. 

Schneewittchen – Märchenthea-
ter für Klein und Groß (ab 3 Jahren)
PREMIERE: 11. März 2017, 16:00 Uhr

Weitere Vorstellungen: 
18./19./25./26. März 2017 sowie 
01./02.April 2017,   jeweils um 16:00 Uhr

Spielort: Kellergewölbe Schloss Enn-
segg, Schlossgasse 4, 4470 Enns
Tickets unter: +43/676/724 
49 49 oder karten@sellawie.at

Freitag,  24.3.2017, 
19:30 Uhr 

Schloss Ennsegg, Auerspergsaal   

Franz Josef Aumann: Ein Meister 
in St. Florian vor Anton Bruckner 

cittamusica
STADT

SEIT 1212 GENUSSVOLL  ANDERS

LIVEMUSIK AUF DEM 
ENNSER HAUPTPLATZ 

EINTRITT FREI!

Die Termine 2017

Samstag, 
15. Juli 2017

Samstag, 
29. Juli 2017

Sonntag, 
20. August 2017

19.30 Uhr
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BEILAGE 
ZUM HERAUSNEHMEN

PRIMÄRVERSORGUNGSZENTRUM 
im Ennser Gesundheitszentrum

ORDINATIONSZEITEN HAUSÄRZTE
Ärzte Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Dr. Eichner/

Dr. Sonne - 
Schneiderbauer

08:00–11:00 13:00–18:00 08:00–11:00

14:00–18:00

07:00–12:00 07:00-11:00

Dr. Hockl 13:00–18:00 08:00–13:00 12:00–16:00 15:00–21:00 09:00–13:00

Dr. Leutgöb 07:00–13:00 12:00–19:00 07:00–12:00 12:00–18:00

Dr. Winkler/

Dr. Schneitler

09:00–19:00 07:00–12:00 09:00–14:00

16:00–21:00

08:00–14:00 08:00–13:00

Nachmittag 
nach Dienst-

plan

ORDINATIONSZEITEN THERAPEUTEN
Therapeuten Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Diätologie 12:30–17:30 07:30–12:30

Ergotherapie 08:30–13:30 08:30–13:30

Logopädie 08:30–13:30 07:30–12:30

Physiotherapie 07:30–12:30 08:00–16:30 08:00–16:30 07:30–12:30

Psychotherapie 15:00–20:00 12:00–17:00 14:00–19:00 09:00–14:00

Sozialarbeit 07:30–17:00 07:30–17:00 07:30–15:00 07:30–16:00 07:30–15:00



Ergotherapie

Katharina Engleder, MSc.

Die Ergotherapie umfasst ein breites Spektrum an Therapie- und Beratungsmög-
lichkeiten. Ziel der Ergotherapie ist immer, Menschen bei der Durchführung von 
für sie bedeutungsvollen Betätigungen in allen Bereichen des Lebens zu stärken. 

Unsere Ergotherapeutin übt mit Ihnen Fähigkeiten wie Gleichgewicht, Koordination sowie Muskel-
kraft und unterstützt Sie auch beim Training von sozialen und emotionalen Fertigkeiten wie Aufmerk-
samkeit, Ausdauer, Handlungsplanung, Antrieb und Motivation. Ein weiterer Schwerpunkt liegt im Trai-
ning von alltagsrelevanten Handlungsabläufen – Haushalt, An- und Ausziehen, Körperpflege etc. 

Auch Beratung, unter anderem zu den Themen Wohnungsadapti-
on, Sturzvorbeugung und über diverse Hilfsmittel (z.B. Rollator) wird angeboten.

 Logopädie/Schluckstörung/Störung der Mundfunktionen

Elisabeth Kolm, BSc.

Die Logopädie unterstützt bei Störungen der Mundfunktion wie zum Beispiel Schluck-
störungen oder Fehlfunktionen der Gesichts- und Kaumuskulatur nach Unfällen, Ope-
rationen oder im hohen Alter. Aber auch bei Ess- und Trinkproblemen von Säuglin-
gen und Kindern bietet unsere Logopädin kompetente Unterstützung und Beratung an.

Ein weiterer Themenschwerpunkt der Logopädie sind Sprachstörungen, sowohl bei Kindern im Be-
reich des Spracherwerbs als auch bei neurologischen Defiziten nach erworbenen Hirnschädigungen 
(Schlaganfälle o.ä.). Auch bei Atem-, Stimm-, Hör- und Kommunikationsstörungen sowie bei Störun-
gen des Redeflusses (Stottern, Poltern) können Sie einen Termin bei unserer Logopädin vereinbaren.

Wir haben unser Angebot erweitert! Zusätzlich können Sie 
nun auch nachfolgende Leistungen im Gesundheitssektor 
nutzen. Gerne informiert Sie unser Personal über die Moda-

litäten. 
Zu den Gesundheitsberufen zählen die Ergotherapie, Diätolo-
gie, Logopädie, Physiotherapie, Psychotherapie und Sozialar-
beit. Wir stellen Ihnen die Berufsgruppen kurz vor, um Ihnen 
einen Überblick über die verschiedenen Therapie-Möglichkei-

ten zu geben:



Sozialarbeit

Hermann Eglseder, MA.

Körperliche und/oder psychische Erkrankungen stellen die Menschen oft vor große Heraus-
forderungen. Die veränderte Situation verlangt neue Strategien zur Alltagsbewältigung. 

Unser Sozialarbeiter berät Sie bei Problemen im privaten oder berufli-
chen Umfeld. Bei sozialrechtlichen Fragen, finanziellen Problemen, Schwie-

rigkeiten in der Familie (Erziehungsfragen, Gewalt) oder im Bereich Wohnen sowie beim The-
ma Pflege und Betreuung zuhause kann die Sozialarbeit Beratung und Unterstützung anbieten. 

Ein weiterer Schwerpunkt ist der Bereich Arbeit/Beschäftigung, gerade hier entstehen häu-
fig Konflikte oder Unklarheiten bei Auftreten oder während der Bewältigung einer Krankheit. 

Physiotherapie

Michaela Ecker und
Heidrun Genzecker, BSc.

Die Physiotherapie ist die Arbeit mit Bewegung und umfasst Bewegungs-
therapie sowie begleitende Maßnahmen der physikalischen Therapie.

Die Physiotherapie kann durch gezielte und fachgerechte Anwendung verschiedener Reize       
Ihre Beschwerden beeinflussen und verbessern. Sie kann physiologische Vorgänge wieder-
herstellen (beispielsweise nach Unfällen oder Verletzungen), Fehl-
haltungen korrigieren, unausgewogene Muskelkraftverhältnis-
se ausgleichen und Entzündungen lindern bzw. beseitigen.

Außerdem gibt sie Ihnen ein Handwerkszeug mit auf den Weg, um aktiv und 
selbstständig die Heilung voranzubringen und erneute Probleme zu vermeiden.



Kathrein-Straße 19
4470 Enns
07223/84 84 0
office@diehausaerzte.at
Geschäftsführer: Wolfgang Gruber

Diätologie / Gewichtsreduktion

Johanna Knaus, BBSc

Die Ernährung hat wesentlichen Einfluss auf unsere Gesundheit und unser Wohlgefühl. Unsere 
Diätologin ist die richtige Ansprechpartnerin bei Fragen zur Ernährung und Gesundheitsförde-
rung. Sie erstellt auf Sie abgestimmte Diätpläne bei spezifischen Krankheitsbildern und bietet 
Beratung in der Prävention von Erkrankungen (Diabetes, Magen-Darm-Erkrankungen, etc.).

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Beratung bei Unverträglichkeiten und Allergien im Bereich der 
Ernährung. 

Psychotherapie

Dagmar Gruber 

In der heutigen Zeit nehmen aufgrund unserer Lebensumstände psychische Erkran-
kungen deutlich zu, oft wirken unsere bekannten Strategien im Umgang mit Stress und 
Druck nicht mehr. Wenn Sie ein vertrauliches Gespräch mit unserer Psychotherapeu-
tin führen möchten, vereinbaren Sie bitte über Ihren behandelnden Arzt einen Termin. 
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Abendkasse € 12,--  (erm. € 9,00) 
(Seniorenermäßigung mit Gutschein Ennser Seniorenpass) 

 
Veranstalter: 

Kaltenbrunnerrunde Enns & Vereinigung Der Kreis 
www.kaltenbrunnerrunde.jimdo.com 

 

„Frisch außa, wias drin is“„Frisch außa, wias drin is“
zur Jubiläumsveranstaltung

herzliche
einladung

Freitag, 24. März 2017, Stadthalle Enns, 19 Uhr, 
zum 150. Todestag des Ennser Dichters,  

 Sprach- und Volkstumsforschers 
CARL ADAM KALTENBRUNNER 

(1804  – 1867) 
 

 Die Festgäste erwartet ein abwechslungsreiches Programm nach der Losung  
„G`reimt, G`sunga, Musiziert“,  eine Großbildprojektion „Vo Enns bin i he“   

und die Ausschank des „Landsleut“-Jubiläumsmostes. 
Eine Kranzniederlegung beim Kaltenbrunner-Denkmal am 

Dingolfingerplatz findet vorher um 17 Uhr statt. 
 

Mitwirkende: 
Kaltenbrunnerrunde Enns, Vereinigung Der Kreis, Museumsverein Lauriacum 
Enns, Kulturamt der Stadt Enns, Goldhaubengruppe Enns, Ansfeldner 5-Gsang, 

Ennser Schülerchor, Gstanzlsinger, etc. 
 Festredner: Univ. Prof. Dr. Roman Sandgruber „Das biedermeierliche Enns zur 
Zeit C. A. Kaltenbrunners“, Mag. Klaus Huber „Die Dichterkollegen Stelzhamer 

und Kaltenbrunner“ und Univ. Prof. Dr. Roland Girtler „Der Dichter C. A. 
Kaltenbrunner als Sprach- und Volkstumsforscher“   

 
Eintrittskarten: 

Vorverkauf € 10,-- (erm. € 7,50) ab 15. 2. 17  
in der Ennser Trafik Rogl und in der Bürgerservicestelle Enns 

Ennser Mostkost
Samstag, 18. März 2017, 

14:00 Uhr

Auch heuer heißt es wieder „Kummt’s 
kostn und schaun!“, wenn die Stadt-
halle am 18. März für die Enn-
ser Mostkost ihre Pforten öffnet. 

Neben der Mostprämierung um 17:00 
Uhr dürfen Sie sich außerdem auf 
einen Auftritt der ZUMBA-Plattlerin-
nen aus St. Florian freuen. Für die 
musikalische Umrahmung sorgt in 
bewährter Weise der MV Stadtka-
pelle Enns. Regionale Schmankerl 
sorgen dafür, dass auch die Gau-
menfreuden nicht zu kurz kommen.

Stadtkapelle Enns freut 
sich über 

Ausgezeichnete Jung-
musikerinnen 

Bei der Veranstaltung „Jugend 
schafft Eindrücke“ sind vergange-
nes Wochenende im Gasthaus Mayr 
in Pucking drei Klarinettistinnen der 
Stadtkapelle Enns für ihre Erfolge 
vom Oberösterreichischen Blasmu-
sikverband ausgezeichnet worden. 
Karin Ortner (26 Jahre) erhielt das 
Jungmusiker leistungsabzeichen 
in Gold, Jennifer Abigail Kröpl das 
Abzeichen in Silber und Pia Rin-
ner (in Abwesenheit) das Abzei-
chen in Bronze (beide 15 Jahre).

Foto © Franz Lina
Am Foto von links nach rechts: Elisabeth Baumgartner (Bezirks-Jugendreferentin Blasmusikverband), Gün-
ther Leutgeb (Obmann MV Stadtkapelle Enns), Jennifer Abigail Kröpl (JMLA in Silber), Sarah Ensmann 
(Bezirks-Jugendreferentin-Stellvertreterin), Karin Ortner (JMLA in Gold, Jugendreferentin MV Stadtkapel-
le Enns), Magdalena Haider (Bezirks-Jugendreferentin-Stellvertreterin), Michaela Bauer (Landes-Jugend-
referent-Stellvertreterin), Franz Dietachmair (Bezirks-Obmann), Manfred Hageneder (Bezirkshauptmann) 



18

Soziales | Gesunde Gemeinde

Vor den Vorhang: 
Handwerkszeug für kulturelle Unterschiede

Seit 2008 integriert das Projekt Stützpunkt in Enns erfolgreich anerkannte Flüchtlinge in den Arbeitsmarkt. Geschäftsbe-
reichsleiter David See im Gespräch mit Mag.a Silke Ruprechtsberger MA (Öffentlichkeitsarbeit „arbeit plus - Soziale Unter-

nehmen Österreich“) über Herausforderungen und Erfolgsrezepte

Was bietet Stützpunkt an?

Unsere Angebotspalette reicht von Ma-
ler- und Trockenbauarbeiten über Re-
novierungen, Reinigungstätigkeiten 
bis zu Übersiedlungen und Entrümpe-
lungen. Zu unseren KundInnen zäh-
len Privatpersonen, aber auch Firmen 
und öffentliche Einrichtungen im Groß-
raum Enns-Linz-Steyr-Wels. Für die 
Stadt Enns reinigen wir beispielswei-
se den Stadtturm. Stützpunkt gibt es 
seit 2008, seit 2010 betreiben wir in 
Enns auch einen SOMA, einen Sozial-
markt für Menschen mit geringem Ein-
kommen. 

Welche Menschen beschäftigen Sie?
Wir unterstützen anerkannte Flücht-
linge bzw. subsidiär schutzberechtigte 
Menschen bei ihrer Integration in den 
Arbeitsmarkt. Ihre Ausgangslage bei 
der Arbeitssuche ist denkbar schwie-
rig; in einem Land zu sein, dessen 
Sprache man kaum spricht und keine 
anerkannten Qualifikationen zu haben. 
Es geht uns darum, benachteiligten 
Menschen bessere Chancen zu ver-
schaffen, Sprungbrett in den Arbeits-
markt zu sein. Derzeit bieten wir 15 
auf ein Jahr befristete Transitarbeits-
plätze im Ausmaß von jeweils 30 Wo-
chenstunden an. Die Frauen und Män-
ner stammen aus den unterschiedlich-
sten Ländern. Der überwiegende Teil 
findet danach eine fixe Arbeitsstelle. 

Wie sieht die Unterstützung konkret 
aus?
Von den Arbeitsanforderungen her 
sind wir ein ganz normaler Betrieb, 
aber parallel unterstützen wir unse-
re Beschäftigten auch sozialpädago-
gisch. Das gibt ihnen die Möglichkeit 
zu wachsen. Die Flüchtlinge lernen, 
sich selbst zu organisieren und in ei-
nem multikulturellen Team zu arbei-

ten. Personen in niedrig qualifizierten 
Jobs sind sehr oft konfrontiert mit Per-
sonen aus den unterschiedlichsten 
Herkunftsländern. Da ist es wichtig, 
dass es nicht zu Konflikten kommt und 
mühsam gesuchte Jobs wieder verlo-
ren werden, weil den Beteiligten das 
Handwerkszeug für die kulturellen Un-
terschiede gefehlt hat. 

Wo finden die Personen danach ei-
nen Job?

Das ist unterschiedlich und geht vom 
Tankstellen-Shop in Steyr über regio-
nale Gärtnerei- und Gastronomiebe-
triebe bis hin zu heimischen Super-
märkten oder Elektrikerbetrieben. Un-
sere guten Kontakte zu den regionalen 
Wirtschaftsbetrieben und das System 
der Arbeitskräfteüberlassung helfen 
natürlich sehr bei der Jobvermittlung. 

Was ist das Geheimnis Ihres Erfolgs?
Ich würde sagen, ein engagiertes 
Team, das im Job total aufgeht und 
sehr viel Erfahrung in dem Bereich 
hat. Die Kombination von Hingabe für 
die Sache und Professionalität kann - 
wie wir sehen - sehr viel bewirken und 
ist etwas ganz Besonderes. Es unter-
scheidet uns von anderen Unterneh-
men, dass wir so individuell auf die Be-
schäftigten eingehen. 

Was braucht man für Ihren Job?
Ich denke, man muss in dem Job ler-
nen, Sachen offen zu lassen, nicht zu 
werten, nicht sofort zu interpretieren. 

Bei mir hat sich beispielsweise ein jun-
ger Afghane beworben, der mir wäh-
rend des gesamten Gesprächs nicht 
ins Gesicht geschaut hat. Das kommt 
vielleicht aus unserer Sicht respektlos 
rüber, ist aber das genaue Gegenteil. 
Denn in der afghanischen Kultur ist 
das ein Zeichen von Respekt. Es wäre 
sogar respektlos, wenn man einem 
Vorgesetzten direkt ins Gesicht schaut. 
Das ist nur ein Beispiel von hunderten.

Was wünschen Sie sich für die Zu-
kunft?
Aufgrund der aktuellen Situation ist 
es wichtiger denn je, dass es nachhal-
tig wirkende Unterstützungsmaßnah-
men für anerkannte Flüchtlinge gibt. 
Ich sehe, dass der ganzheitliche An-
satz mit Arbeitstraining, sozialpädago-
gischer Unterstützung und kulturellem 
Lernen funktioniert. Ich sehe, was wir 
alles bewirken können. Deshalb wün-
sche ich mir, dass wir weiterhin für un-
sere Zielgruppe da sein können.

Und was ist dazu Ihrer Meinung nach 
nötig?
Erst einmal, dass AMS und Land OÖ 
unser Projekt weiterhin mitfinanzieren. 
Und viele Personen, die in diesem Be-
reich arbeiten wollen und Freude dar-
an haben, jeden Tag mit diesen Men-
schen zu arbeiten. Die das nicht als 
Mühe sehen, sondern einfach Spaß 
daran haben. 

Foto: Stützpunkt/Horst Lausegger
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Liebe Ennserinnen, liebe Ennser!
Ich möchte Sie heute über ein Projekt mit Ennser 

Flüchtlingen informieren. 

Wir suchen Freiwillige für 
Lernpatenschaften

die bereit sind, regelmäßig Zeit – ideal wären minde-
stens zwei Stunden pro Woche – mit einem Flüchtling zu 

verbringen. Es bestehen keinerlei Verpflichtungen und auch Umfang und Intensi-
tät bestimmt man selbst, ebenfalls wie man die gemeinsame Zeit verbringt. Un-
terstützen Sie eine Familie/Einzelperson oder auch Kinder!

Es werden zwei Zielgruppen unter-
schieden:

1. Erwachsene Einzelpersonen, die Hilfe 
beim Deutschlernen benötigen.
2. Flüchtlingskinder, die Lernunterstüt-
zung sowohl in Deutsch als auch in an-
deren Unterrichtsfächern ihrer Schul- 
und Berufsausbildung brauchen.

Bitte kontaktieren Sie mich unter marieluise.metlagel@kinderfreunde.cc
Ich bedanke mich schon jetzt für Ihr soziales Engagement!

Ihre STRin Marieluise Metlagel

pro mente OÖ sucht 
LaienhelferInnen

pro mente OÖ sucht freiwillige Helfe-
rInnen, die dazu beitragen wollen, den 
Alltag von Menschen mit psychischen 
Problemen lebendiger und vielfältiger 
zu gestalten.

Die LaienhelferInnen begleiten die be-
troffenen Menschen bei Alltagsaufga-
ben wie Einkaufen, bei Kinobesuchen 
oder stehen einfach zum Plaudern zur 
Verfügung. Die HelferInnen werden na-
türlich von pro mente OÖ – durch Wei-
terbildungen und Gruppentreffen –  
unterstützt.

Kontakt: Naima Hattmannsdorfer
pro mente OÖ
Tel: 0664/8456 271
mail: hattmannsdorferg@promenteooe.at 

Ennser Gemeinderäte spenden für 
Flüchtlinge

Auch abseits der eigentlichen Kommunalpolitik arbeiten die Fraktionen im Enn-
ser Gemeinderat intensiv und konstruktiv zusammen und starten öfters auch 

überparteiliche Initiativen.

Bild: Die Fraktionsobleute (in alphabetischer 
Reihenfolge) Fritz Altmann (FPÖ), Christian De-
leja-Hotko (SPÖ), Mag. Michael Grims (ÖVP) und 
Mag.a Gerda Reimann-Dorninger (Grüne) über-
gaben die gemeinsame Spende an Julia Scho-
besberger und Andreas Payer von der Volkshilfe.

Eine solche war etwa eine gemein-
same Stadtführung für alle Ge-

meindemandatare, die unter fachkun-
diger Leitung von Gemeinderat und 
Stadtführer Martin Hoeffle am 02. Ok-
tober 2016 stattfand.

Von den TeilnehmerInnen wurde kein 
Entgelt für die Führung eingehoben. 
Im Gegenzug waren die Fraktions-
obleute übereingekommen, je € 100,- 
pro Fraktion für die Unterstützung der 
im Spatt-Haus untergebrachten Flücht-
linge zur Verfügung zu stellen. Am Don-
nerstag, 22. Dezember 2016, konn-
ten somit bei einem Treffen am Stadt-
amt Enns insgesamt € 400,- an die 
OÖ Volkshilfe als Betreiberin dieses 
Heims übergeben werden. Mit diesem 
Betrag sollen Flüchtlinge bei alltägli-

chen Aufwendungen, wie z.B. Fahrtko-
sten für Behördengänge und Kosten 
für Deutsch-Kurse, oder bei kleineren 
Anschaffungen für die Heimgemein-
schaft unterstützt werden.
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In ganz Österreich haben die La-
gerstände ein kritisches Niveau er-

reicht.  „Bitte kommen Sie Blut spen-
den“, ersucht Dr. Walter Aichinger, 
Präsident des Oberösterreichischen 
Roten Kreuzes. „Damit wir die Versor-
gung der PatientInnen in Österreichs 
Spitälern wie gewohnt sicherstellen 
können, ist es wichtig, dass jetzt mehr 

Blut gespendet wird.“

Jeder von uns kann in die Situati-
on kommen, auf eine Blutkonser-
ve angewiesen zu sein – sei es bei 
Unfällen, Operationen, schweren 
Erkrankungen oder Geburten. In Ös-
terreich wird alle 90 Sekunden eine 

Soziales | Gesundheit 

Soziales Engagement bewie-
sen die SchülerInnen, El-

tern, LehrerInnen und die Direk-
torin der Ennser Volksschule. 

Unter der organisatorischen Leitung 
von Mag.a Gabriele Schardax, Religi-
onslehrerin an der Ennser Volksschu-
le, sammelten sie Kleidung, Spielzeug, 
Hygieneartikel, Süßigkeiten, Schul- und 
Schreibwaren und machten daraus 

180 Weihnachtspakete für die Aktion 
„Weihnachtsfreude im Schuhkarton“.

Die Osthilfegruppe Sierning-Schiedl-
berg-Aschach-Ternberg übernahm die 
Verteilung der Packerl an Roma-Kinder 
in Rumänien, die sonst nie ein Weih-
nachtsgeschenk bekommen würden. 
Möge dieses Licht des MITEINANDER-
Teilens ein kleiner Beitrag zu einer ge-

rechteren Welt sein.

Dr. Manuel Haider & Dr. Ernst Niederwimmer  •  Fachärzte für Augenheilkunde und Optometrie, Wahlärzte

Hauptplatz 2, 4300 St. Valentin  •  07435 52 356  •  www.augen-valentin.at

Ihr Auge im Zentrum
In der neuen Augenpraxis im Zentrum von St. Valentin bieten 
Dr. Manuel Haider und Dr. Ernst Niederwimmer mit ihrem 
Team das komplette Spektrum der Augenheilkunde an:

allg. Augenheilkunde • Sehschule • Lid-Operationen

kurze Wartezeiten • persönliche Betreuung

Terminvereinbarung unter 07435 52 356

oder online auf www.augen-valentin.at

Konserve transfundiert, insgesamt 
bis zu 350.000 Stück pro Jahr. Blut, 
als Notfallmedikament Nummer 1, 
ist im Ernstfall durch nichts zu erset-
zen und nur 42 Tage lang haltbar.

Blut spenden können alle ge-
sunden Frauen und Männer ab 
18 Jahren. Zur Spende ist ein 
Lichtbildausweis mitzubringen.

Alle Informationen finden Sie unter 
www.roteskreuz.at/ooe/blutspende.

Bei der Ennser Blutspende-Aktion 
am 09. und 10. Jänner haben insge-
samt 89 BürgerInnen  Blut gespendet. 

Die Stadtgemeinde Enns bedankt sich 
herzlich!

Zeichen der Menschlichkeit in der VS Enns

Rotes Kreuz bittet dringend um Blutspenden

An
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80. Geburtstag:	 Bernadette Hölzl, Hertha Gnauer, Richard Wagner, Paul Scheiblberger, 
		  Viktoria Kukula, Andor Tibor Mühlberger, Walter Kochlöffl, Johann Fehrer, 
		  Theresia Heibl, Anton Fenzl, Bertha Riest, Maria Vogel
85. Geburtstag:	 Maria Glatz, Berthold Barth, Herta Böck, Josef Nökam, Angela Bock
90. Geburtstag:	 Rosina Schafelner, Ludwig Beyrl, Ernestine Aigner, Frieda Aigner
		  Gertrud Hoislbauer
91. Geburtstag: 	Karl Staudinger, Maria Eckmayr, Margarita Kneifel, Anton Kowarik
92. Geburtstag:	 Elsa Schnabler, Maria Rauchenecker, Alma Mayer, Dr. Erich Koppensteiner
93. Geburtstag: 	Josef Kröpl, Susanne Pilz, Hedwig Feichtinger
94. Geburtstag:	 Maria Gumbir
96. Geburtstag:	 Else Palbuchta, Johann Löbl
97. Geburtstag:	 Hermine Puchberger

Goldene Hochzeit
Ingrid u. Werner Habichler
Walburga u. Adolf Lischka

Diamantene Hochzeit 
Elisabeth u. Alois Fischer

Eiserne Hochzeit
Karoline u. Josef Falzberger

Wir gratulieren 

recht herzlich!

     Unsere Jubilare von Jänner bis Februar 2017

MARTINAS WOLLSTUBE 
Hereinspaziert in die gute Stube! Hier, in Mar�nas Wollstube,  
erhalten Sie: 
 
 freundliche Fachberatung  
 große Auswahl an Wolle  
 laufend  neue Ak�onen 
 handgestrickte  Schals und Mützen auf Bestellung 
 große Auswahl an handgefer�gter Ware zum Kaufen 

 Lassen Sie sich für Ihr nächstes Projekt inspirieren!  

Jeden 1. Dienstag im Monat ab 17:00 Handarbeitstreff  
in schönem, nostalgischen  Ambiente mit Kaffee und Kuchen! 
Anmeldung erwünscht 

                                    GUTSCHEIN € 5,-  Öffnungszeiten: 

          Ab Einkauf von € 40,- (exkl. Ak�onsware)  Mo bis Sa: 08:30 bis 12:00 
          Einzulösen bis 28.02.2017  Mo, Di, Do, Fr: 15:00 bis 18:00 
  

Wiener Straße 9, 4470 Enns Tel.: 07223/87945  Homepage: www.mar�nas-wollstube.jimdo.com 

News
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Sport

40 Jahre Internationales Hallenturnier des MGV Enns
95 StarterInnen aus Deutschland, Itali-
en und Österreich waren beim Interna-
tionalen Hallenturnier des ASKÖ MGV 
ENNS, von 07. bis 08. Jänner 2017 im 
Gewäxhaus in Ennsdorf am Start.
Die TeilnehmerInnen aus 24 verschiede-
nen Vereinen kämpften zwei Bewerbsta-
ge lang, über fünf Spielrunden, um den 
Sieg. 

Jugend-Skilager 
im Winterwunder-

land

Von 03. bis 05. Jänner 2017 
verbrachten 10 Kinder mit 

ihren Jugendleitern erlebnisrei-
che Tage auf der Gablonzer Hütte 
in der Skiregion Dachstein-West. 
„Durch den Neuschnee verwandelte 
sich die Zwieselalm in Gosau in ein Win-
terwunderland und das Wetter spielte 
alle Stücke: Sonne, Wolken, Schnee-
fall, Wind und sehr kalt“, berichtete 
der Skiinstruktor Alpin Michael Gruber.

Viel Pistenspaß bei Sonnenschein auf der 
Forsteralm

Am 21. und 22. Jänner 2017 hatten 
45 Kinder aus Enns und Umge-

bung beim Kinder-Skikurs des Ennser 
Alpenvereins leicht jubeln - prächtiger 
Schnee und Sonnenschein belohnten 
die Mühen des Ski- und Liftfahren- 
Lernens. „Alle Kinder haben soweit 
Skifahren gelernt, dass sie nun mit ei-

nem Lift fahren und eine einfache Pis-
te bewältigen können“, berichtete der 
Skikurs-Leiter Wolfgang Lederhilger. 

Alle Infos über das laufende Winter-
programm finden Sie auf der Web-
seite der OeAV Sektion Neugab-
lonz-Enns unter http://www.
alpenverein.at/neugablonz-enns
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Geschichte des Ennser Hallenturniers:
Der ASKÖ MGV ENNS veranstaltete 
1977 das erste Hallen-Minigolf-Turnier 
in der Ennser Stadthalle.

Lange war dieses Turnier bis in den mit-
teldeutschen Raum das einzige, das im 
Winter durchgeführt wurde.

Die Hindernisse waren zu Beginn noch 
teilweise aus Styropor und man spiel-
te auf dem Holzboden der Stadthalle. 
Schrittweise wurden dann die 18 Bah-
nen zur Gänze aus Holz nachgebaut. 

Nach nunmehr 40 Jahren Hallenturnier 
ohne Unterbrechungen wird seit 2011 
dieses Traditionsturnier im Gewäxhaus 
der Gemeinde Ennsdorf ausgetragen.

„Mittlerweile gibt es einige Hallenbetrei-
ber in dieser Sportart, wobei aber auch 
heute die Ennser noch immer das einzi-
ge Hallen-Minigolf-Turnier in Österreich 
veranstalten. 

Aufgrund der in die Jahre gekommenen 
Bahnen überlegt derzeit der Vereinsvor-
stand, ob nicht die alten Holzbahnen 

durch neue ersetzt werden können. Soll-
te ein Finanzierungsplan gelingen, könn-
te der Verein im Jänner 2019 mit einer 
neuen Anlage dieses Traditionsturnier 
fortsetzen“, berichtet Obmann Christian 
Kremser.
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Die Stadtgemeinde Enns ist sehr darum bemüht, das Ortsgebiet für die EnnserInnen sau-
ber zu halten. Leider wurde in der letzten Zeit vor allem in ländlichen Regionen und in 

den Erholungswäldern immer mehr herumliegender Unrat aufgefunden. Dieser Abfall ent-
steht vor allem durch unbedachtes Wegwerfen oder durch Windvertreibungen. Es handelt 
sich dabei meist um Verpackungsreste, andere Plastikabfälle oder Sperrmüll, die von der Na-
tur nicht selbstständig abgebaut werden können.

Deshalb haben nun SIE die Möglichkeit, selbst aktiv etwas für eine saubere Umwelt in 
Enns zu tun, indem Sie bei der Flurreinigungs-Aktion 2017 mitmachen. 

ALLE ENNSERINNEN UND ENNSER SOWIE 
DIE ÖRTLICHEN VEREINE SIND HERZLICH DAZU EINGELADEN.

Wann? 
Am Samstag, den 01. April 2017, von 08:00 Uhr bis ca. 13:00 Uhr

Wo?
Der Treffpunkt ist um 08:00 Uhr bei der Stadthalle Enns. Nach der Begrüßung geht es in Teams 
(je nach Zahl der Anmeldungen) in die einzelnen Gebiete (zB. Bleicherbach, Eichberg, Kristein-
erbach etc).

Was sollten Sie mitbringen?
Gute Laune und Einsatzfreude, festes Schuhwerk und an die Witterung angepasste Kleidung – 
eine Warnweste trägt zur guten Sichtbarkeit und eigenen Sicherheit bei. Handschuhe & Müll-
säcke werden vom OÖ Bezirksabfallverband zur Verfügung gestellt. Außerdem gibt’s für jeden 
Helfer eine kleine Jause inkl. Getränk. 

Hinweis:
Kinder und Jugendliche können nur in Begleitung ihrer Eltern bzw. Begleitperson an der Flurrei-
nigungs-Aktion teilnehmen, da die Stadtgemeinde Enns keine Betreuungs-
funktion übernimmt. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um vorherige Anmeldung 
bis 17. 03. 2017 beim Stadtamt Enns, bei der zuständigen Sachbearbeiterin 
Karin Puchner (k.puchner@enns.ooe.gv.at oder unter 07223/82 181-118).

„HUI statt PFUI“
Flurreinigungs-Aktion 2017
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Umwelt | Natur

Auf Ihre Energie kommt es an!

Oft hört 
m a n : 

„Mein Strom 
kommt aus der 
Steckdose und 
hat kein Ma-

scherl.“ Ja, das stimmt - dennoch hat 
Strom eine Herkunft und es nicht egal, 
wie dieser produziert wird. Die Ver-
brennung von Kohle, Öl und Gas trägt 
zur Klimaerwärmung bei und macht 
uns von Importen abhängig. 

„In Österreich haben wir ja eh viel Was-
serkraft“. Ja, das stimmt - dennoch 
wird Atom- und Kohlestrom importiert 
und Erdgas verstromt. Lediglich 1% be-
trägt der Anteil an Sonnenstrom aus 
Photovoltaikanlagen. Wie kann ich 
mir nun das Ganze vorstellen? Unser 

Stromnetz funktioniert ähnlich einem 
See mit Zu- und Abflüssen. Je saube-
rer die zufließenden Quellen, desto 
sauberer das Wasser, das entnommen 
werden kann. So bringt jedes Mehr an 
sauberem Strom weniger Umweltzer-
störung und mehr Unabhängigkeit.

Leider hat Österreich seine Vorreiter-
rolle in Sachen Klima- und Umwelt-
schutz verloren. Jetzt braucht es eine 
Trendwende und Sie können persön-
lich dazu beitragen. Wechseln Sie zu 
einem zertifizierten Öko-Strom-Anbie-
ter! Das Österreichische Umweltzei-
chen garantiert hier für umweltfreund-
liche Stromprodukte. Oder vielleicht 
haben Sie auch schon an eine Ener-
gieoptimierung im Zuge einer Reno-
vierung oder Neugestaltung Ihrer vier 

Wände gedacht - hier berät der OÖ En-
ergiesparverband unabhängig.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
für alle Ihre Vorhaben gutes Gelin-
gen, viel Kraft und viel erneuerbare 
Energie im noch jungen Jahr! 

Mit sonnigen Grüßen
Michael Reichhardt
Umweltstadtrat

Weitere Infos finden Sie unter 
www.energiesparverband.at und 
www.umweltzeichen.at

Was haben Leonardo DiCaprio, unser Herr Bundespräsident und die Stadtgemeinde Enns gemein-
sam? Alle haben ihre Stromversorgung auf saubere, erneuerbare Energieträger umgestellt. Dieser 

Strom heißt dann Öko-Strom.

Dritte Radsaison-   
Eröffnung der Rad-

lobby Enns

Schön war‘s! - 
die Radsaison-Eröffnung der Radlobby 
Enns. Bei Temperaturen unter Null ging 
es durch eine in Raureif gehüllte Mär-
chenlandschaft. Danke an Tourismus-
verband, TSE und Stadtgemeinde Enns 
für die wunderschöne Startkulisse!
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Einladung zur Shoe & Fashion-Party 
am Dienstag, 07. März 2017

bei più gioia, Enns, 
Linzer Straße 17

più gioia, das neue Modefachgeschäft in Enns, lädt ge-
meinsam mit Sylvia Enzenhofer von Da Schuh her! 
PETERSEIL, am 07. März 2017 von 17:00–20:00 
Uhr, zur ersten più gioia Shoe & Fashion-Party ein! 
Hoch, flach, groß, klein, sportlich, elegant, trendy, glit-
zernd, glänzend, Spitze, Leinen, Pailletten, Rüschen... 
für jeden Geschmack sind Schuh & Modetrends dabei! 
Margareta Lehner, Andreas Schlemmer und Sylvia Enzen-
hofer freuen sich darauf, die neuesten Frühlingstrends 
2017 bei prickelndem Prosecco, leckerem Finger-
food, cooler Loungemusik und ganz viel Zeit zum Pro-
bieren & Gustieren auf dem ROTEN TEPPICH, exklu-
siv nur für die BesucherInnen, präsentieren zu dürfen!
Um Anmeldung wird gebeten unter 
office@piu-gioia.at oder peterseil@ringschuh.at.

News

Der Bezirksabfallverband 
informiert:

Bei Fragen steht Ihnen die Abfallberatung 
des Bezirksabfallverbands Linz-Land unter 

07229/79870-15 zur Verfügung.

Satz Mewald Zehner
gratis anfordern (10 Stk)
Tel. 0 664/ 83 11 472

Jetzt noch mehr sparen
bei Zäunen, Toren und Torantrieben

Mewald GmbH   
Landstr. 2 b   
4470 Enns

www.mewald.at
verkauf@mewald.at

0 664/ 83 11 472
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Mewald-Enns_5-2016_raster.ai   1   17.08.2016   09:34:06

Samstag,
11. Feb. 2017

Einlass: ab 19:00 Uhr

GH Stöckler / Fam. Spitzer

mit DJ Andi

Karten: VV 10,- (Abendkasse 12,-)
GH Stöckler, TV Enns - Trainer/Vorturner
buero@tv-enns.at • https://www.tv-enns.at
ZVR# 594105211

Faschings-Gschnas

Privilegierte Schützengesellschaft Enns
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Blick zum Nachbarn

BLICK ZUM
 NACHBARN: AKTUELLES AUS ENNSDORF

Überblick über die nächsten 
Highlights in Ennsdorf

SAMSTAG, 11. FEBRUAR 2017 
GEWÄXHAUS ENNSDORF 
20:00 UHR

Halli Galli Party
LET’S ROCK!

Gregor Seberg - „Honigdachs“
FREITAG, 3. MÄRZ 2017 
GEWÄXHAUS ENNSDORF
20:00 UHR, EINLASS AB 19:00 UHR

Die Karten sind bei Ö-Ticket und allen Vorverkaufsstellen erhältlich! 
Aufpreis Abendkassa: € 2,-.

EINTRITTSKARTEN
KATEGORIE A	 KATEGORIE B	 KATEGORIE C
Vorverkauf: € 24,-	 Vorverkauf: € 22,-	 Vorverkauf: € 20,-
Ermäßigte & K+ Members: € 22,-	 Ermäßigte & K+ Members: € 20,-	 Ermäßigte & K+ Members: € 18,-

Mike Supancic - Im Jenseits ist die Hölle los
FREITAG, 31. MÄRZ 2017 
GEWÄXHAUS ENNSDORF 
20:00 UHR, EINLASS AB 19:00 UHR

EINTRITTSKARTEN
KATEGORIE A	 KATEGORIE B	 KATEGORIE C
Vorverkauf: € 22,-	 Vorverkauf: € 20,-	 Vorverkauf: € 18,-
Ermäßigte & K+ Members: € 20,-	 Ermäßigte & K+ Members: € 18,-	 Ermäßigte & K+ Members: € 16,-

Wir halten unser Ennsdorf sauber - Flurreinigungsaktion
SAMSTAG, 8. APRIL 2017
TREFFPUNKT: BOOTSHAUS
09:00 UHR
Die Gemeinde Ennsdorf beteiligt sich 
heuer wieder beim niederösterreich-
weiten Frühjahrsputz unter dem Titel 
„Wir halten Niederösterreich sauber!“.

Diese im Jahr 2006 gestartete Aktion 
ist zur größten Umweltaktion in ganz 
Niederösterreich geworden. So wer-
den jährlich von 30.000 Freiwilligen 

in rund 490 Aktionen 
über 295 Tonnen Ab-
fälle aller Art aus der 
Natur gesammelt.

Wir wollen auch mit 
gutem Beispiel vor-
angehen und einen 
Beitrag für eine sau-
bere Umwelt und ein 
schönes Ortsbild leis-
ten! Wir freuen uns 
auf Ihre Teilnahme!



27www.enns.at

Die Seite der Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Lorcher Straße 1d
ABI Alfred Stummer, Tel. 07223/82193
Homepage - http://www.ff-enns.at

FEUERWEHR-NOTRUF: 122

Jahresrückblick 2016
Im abgelaufenen Jahr wurden von der Feuerwehr Enns insgesamt 241 Einsätze durchgeführt. Auf das Jahr gesehen 

rückt demnach die Ennser Feuerwehr durchschnittlich alle 36 Stunden zu einer Hilfeleistung aus.

2016 konnten von uns 21 Personen 
aus einer Notlage gerettet werden. Lei-
der wurden wir auch bei der Bergung 
von zwei toten Menschen benötigt. 
13 Tiere waren auf unsere Hilfe ange-
wiesen und konnten gerettet werden.

Das Bewältigen dieser Einsätze setzt 
natürlich eine entsprechende Übungs-
tätigkeit und Instandhaltung der Ge-
rätschaften und Fahrzeuge voraus.

2.200 Einsatzstunden stehen 16.000 
Stunden an Ausbildung, Instandhaltung 
und Verwaltungstätigkeiten gegenüber. 
Die Ausbildung der Jugendfeuerwehr 
schlug mit 1.500 Stunden zu Buche. 
Dies ergibt einen Durchschnitts-

wert von 55 Stunden täglich, der 
von den Mitgliedern der FF Enns 
geleistet wird und zwar 365 Tage 
zu jeder Tages- und Nachtzeit. 

Auf eine Wochenarbeitszeit von 
38 Stunden gerechnet, wür-
de dies für eine Vollbeschäfti-
gung von 10 Personen ausreichen.

Vorbeugender Brandschutz Haussammlung 
2017

Die Überprüfung zeigte, dass von den 
abgegebenen 327 Feuerlöschern 43 
Löscher nach dem Erreichen eines Al-
ters von 25 Jahren nicht mehr über-
prüfbar waren und 13 Löscher einen 
technischen Defekt hatten oder ein-
fach druck- und somit wirkungslos wa-
ren.

Die Spenden werden zur Anschaf-
fung von neuen Ausrüstungsge-

genständen verwendet. EnnserInnen, 
welche den der letzten Gemeindezei-
tung beigelegten Erlagschein verlegt 
haben und die Feuerwehr trotzdem 
noch unterstützen möchten, ersuche 
ich, ihre Spenden auf das Konto AT 18 
2032 0321 0009 7827 bei der Spar-
kasse Enns zu überweisen.

Zum 34. Mal wurde am 11. und 12. Jänner 2017 die Überprüfung von Feuer-
löschern in Zusammenarbeit mit Fa. Pluto aus Steyr durchgeführt

Herzlichen Dank allen Spendern und 
Gönnern der Freiwilligen Feuerwehr 

der Stadt Enns. 



Einladung zur 
Informations-Veranstaltung
„Landesausstellung 2018“

mit Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und 
Bürgermeister Franz Stefan Karlinger

am 09. März 2017, um 19:00 Uhr, in der Stadthalle Enns.

Sie erhalten an diesem Abend alle Informationen rund um die 
Landesausstellung 2018, die unter dem Titel 

„Die Rückkehr der Legion. Römisches Erbe in OÖ“ in Enns, Schlögen 
und Oberranna, 

von 27. April bis 04. November 2018, stattfinden wird.

Um Anmeldung unter office@enns.ooe.gv.at wird gebeten.

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS


